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Man lese diese Seite täglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich ost als lvcrtvolle Fund'
grnbc cmicsen!tzHchOMMPVVVVV?VVVGVVVVVVO

, Ein ganzes leises Lächeln macht

Düringers Gesicht für einen kurzer
Moment etwaS heller.

.So war er immer. Ich hab!

manches mit ihm ausgestanden."
.Darf ich fragen, aus welche,

Veranlassung Sie zn ihm nach

Nürnberg kamen?"

.Gewiß. Mein Onkel war da?

vermögendste Mitglied meiner Fa
milie, mein Vater dagegen lebte

als pensionierter Offizier in descheide

nen Verhältnissen. Als di Zeit her.
ankam, in der ich daran denken

niußie, mir einen Lebenslauf zu

wählen, erbot sich mein Onkel in un
erwarteter Weise, mich studieren zu
lassen. Aber es war eine Bedin- -

Aufgepaßt! Aufgopcht!
Herr Farmrcnter! Hiex ist eine feine M.Acker.Farm in Mor

rill County. nur 1 Meilen von Broadwater. einer guten Stadt
mit feinen. Schulen und Kirchen; Sie können diese Farm mit einer

Anzahlung von $050.00 kaufen und haben neun Jahre Zeit für
die Restzahlung zu sechs Prozent Interessen.

Mit der Farn, geht das vollständig bezahlte Wasscr-Reck- t für
jeden berieselungsfähigen Acker Land. Tas Land ist eben, frucht,
bar und ertragreich, bcfonders passend für kleines Getreide. Alfaifa
uud Zuckerrüben.

Die Zucker-Kompani- c wird laut Bekanntmachung nächste Sai
son $7.50 für die Tonne Zuckerrüben bezahlen.

Bedenkt dieö. Kommt und seht uns.

Wir haben über 100 Farmen in Morrill County, die wir zu
leichten Bedingungen verkaufen.

Schreibt uns für Literatur heute noch. Sagt uns, Ivaö Ihr
ivollt. Auskünfte bereitwilligst gegeben.

Ccntwl States Land Co.
316 Union Pacific Bldg.

Omaha, Nebr.

Schule. 1 Block voiit Hanscom
Park. T. Sulivan, 662 Brandeiö
Blda.

I

Ädvokateo.

Robert Sohltans Sl. 1
ii

altes Gesicht, und sie hatte heute zum
erstenmal in all der Zeit wieder über
ein töricht-naio- es Wort von Elli en

kännen.
Auch zum Lesen war ihr die nötige

Stille der Seele zurückgekommen, und
sie hatte sich fast eine Stunde lang in

(Äoeiyes Briefe an Frau o. Stein
vertieft. Wie tief klang jede der
Liedesworte des großen Mannes jetzt
in ihr nach! Es war ihr, als hätte
sie früher in halbem Schlaf gelegen
und wäre nun erst erwacht. War
das Unglück eine so gut Schule für
das Menschenberz? Vielleicht war
es dann in Wahrheit ein mit heißen
Gebeten zu erflehender Segen. Weich,
mit weit geöffneter Seele, horchte sie

auf die Gefühle, die aus den B!ät
tern des Buches leise mit ihr spra
chen.

Voll ungewohnter Lebhaftigkeit !

n . .1. ,...aa yx juugnui au. yuue vui
Schritt ihres Mannes auf dem Kor
ridor gehört. Sonst blieb sie auf
ihrem Platz sitzen und grüßte nur
mit einer leichten Wendung und
Neigung des Kopfes, heute ging sie

dem Eintretenden bis zur Tür eat
gegen.

Wie bleich und vergrämt er wieder

war! Wie müde seine Stimme
klang, als er mit freundlichem Gruß
hereintrat! Wie heiß das Mitleid in
ihr aufstieg bei seinem Anblick! Sie
faßte seine Hand und suchte nach
Worten für ihr Gefühl. Doch sie

brachte nichts andres hervor als eine

herkömmliche Begrüßung, die nur
durch den Ton einen besonderen Wert
erhielt.

Er aber fühlte diesen Ton, und
indem er ihren opf zwischen die

Hände nahm, berührten seine Lippen
leicht ihre Stirn.

Meine gute Hedwig!"
Auch er sprach weiter nichts, aber

sie fühlten sich einander wieder in

ncrlich nahe. Ta'nn ergriff er das
Buch, in dem sie gelesen hatte, schaute

hinein, und nickte vor sich hin. Der
hat gewußt, wie das Menschenherz
aussieht." Und als wenn es sich

nicht losreißen könnte von dem Buch,
ii0g er einen Sessel heran, setzte sich

uieoer und vertiefte sich ganz in das
Echo gestorbener Gefühle, das durch
diese Blätter aus der Ferne her

klang.
Ein Elockenton, der plötzlich die

friedliche Stille zerrig, ließ Heöwiz

zufamcinnfahren. In lhr war noch

immer dieNervosttat, die nach schrei-Send- en

Ereignissen zurückbleibt und
oor jeder Berührung der Außenwelt
angstvoll erbebt. Ihr Mann gab kein

äußeres Anzeichen der Unruhe, doch

ließ er das Luch langsam sinken und
horchte hinaus.
' Jetzt kam auch schon das Haus- -

mädchen in feiner weißleuchtcnden

Schürz herein und meldete:
. Der Polizeikommissar Brennert
möchte den Herrn Regierungsrat
sprechen."

Er neigte den Kopf; es war, als
wenn er ihm von einer unsichtbaren

Macht niedergedrückt wüide. Dann
stand er schwerfällig auf. .Ich korn-me- ."

Das Mädchen ging hinaus. Hed-i- g

trat ihm in den Weg.
.Was will er wieder? Ich hatte

gedacht, er käme nicht mehr."

'.Was er heute will, weiß ich

nicht. Er ist verreist gewesen, habe
ich sagen hören. Darum ist er wohl

nicht gekommen in den letzten ,2a-gen- ."

. .So nur darum?"
.Ja, darum.- "- Ein merkwürdig

bitterer Ton war in seiner Ant
wort. Ohne Hedwig anzublicken,

ging er an ihr vorüber und hinaus.
Das Mädchen hatte den Polizei

kommissar in des Regierungsrats
Arbeitszimmer geführt, wo er war
tend stand. Mit stummem Gruße
kam Türinger herein, mit einer

Handbewegrlng wies er auf einen

Stuhl. Brennerts Gesicht war ern-st- er

als sonst; er setzte sich auf rie
wortlose Einladung hin, schwieg
aber noch einen Augenblick, als wenn.

er nach Worten suchte. Tann erst

begann er zu reden.
.Ich war einige Tage verreist.

In Nürnberg war ich."

.So in Nürnberg
.Sie kennen die Stadt, Herr

.Oberflächlich ein wenig

.Nicht genauer? Sie haben doch,

wie man mir in Nürnberg erzählte,
dort selbst für einige Zeit gelebt."

.Es ist schon lange her ich war
damals ein junger Student. Ein
Onkel von mir wohnte dorr."

.Ganz recht. Er wohnt auch

heute noch in Nürnberg. Ihr
Herr Onkel. Ich habe mit ihm

.So?, Er muß alt geworden fein,
seit ich ihn gesehen habe."

.Aeußerlich ist er freilich ein al-l- er

Herr. Schneeweißes, langes
Haar und ein Gesicht voll Nunzeln.
Innerlich ist er aber noch keines-wez- s

' alt. Ich habe selben einen

junaeg Menschen so lebhaft. ich

fanj wohl sagen, so grob werden

f.fi tei? ihn.

Ivixh

(14. Fortsetzung.)
.Taeoa haben SU mir noch nichts

eiciöt.'
Weis, (-

-r Ttaatsanwlt, lch

luit mii; bc,!,.ch.'. erst noch öcnaue
iei durch ole 'ollzeivirektion in

Nürnberg zu ermitteln. Uno eben

tarn ms Äntwcrttelcgramm. Darf
ich es ov:lkzeni

."esek, Äle."
Brenn! hat!e das Telegramm

schal, entfallet; tn snricn aufgeregt
unruhigen Hänren knisterte öjs Pa
pict ein wenig. Auch seine Stimme

klang nicht so gleichinäbig wie gc

weynüch. als er ul. las: Kunkwka

3&i2 aus 93 hier engagiert. Gold
schmiev Huber erinnert sich ingeS

glnau. Besteller ein reichet Jungge
ielle stX'iitr.si Josef Deininger, vet
kurz darauf unaufgeklärten Todes
starb. Türinger damals hier bei sei-ne- rn

Onlrl wohnhaft."
Alle Wetter!!" sagte der Staats

anmalt. Es war wie ein Echo öek

.Tonnttiretin'" das Brenner: beim

Empfangt dc Telegramms ausgeru-se- it

hatte.
Meinen Herr Staatsanwalt nicht

auch, daß wir du Sput, die auf
den Regittungörat o. Türinger hin.
weist, mit allem Eifer oerfolgcn
sollten? Ich wittere so etwas wie

alte Beziehungen zwischen ihm und
der Kunewka, wenn er sie auch leug- -

nei."

.Ich muß Ihnen zugestehen, diese

Möglichkeit und andere verwandte
Wöglichkciten sind vorhanden. Fah
rcn Sie nach Nürnberg, Prüfer. Sie
dort alles, aber ohne Uebereilung.
Vielleicht gelingt es Ihnen, an diesen

Ring eine Kette zu schmieden, die den

Schuldigen festhält."

Ein halb wohltuender, halb cuä
lende? Zwiespalt war in der Seele

,He.dwigs o. Türinger. AIs ihr Mann
mit so feierlicher Versicherung die

Schuld an der Ermordung der Ku
newka von sich wies, da war ei ihr
wie Befreiung von furchtbarer Zwei-fclsno- t.

So sehr, daß ein Gefühl
erlösten Aufatniens tagelang das
herrschende blieb. Seme Hand war

unschuldig an der furchtbaren Tat;
welch eine Elücksernpsindunz lag m

dieser Ueberzeugung! Wenn Hedwigs
Herz ganz voll davon war, dann
schalt s sich im stillen, daß auch nur
für einen Augenblick ein Zweifel an
ihres Mannes Unschuld sich in ihr
geregt hatte.

Dann aber kamen einsame, graue
Dämmerstunden, in denen zusammen
mit den, Tageslichte dieser helle

Schein in ihrem Innern unaufhalt,
sam hinzusterben schien. Sie saß
und grübelte, schaute hinein in das
wachsende Dunkel und fühlte die

Angst vor etwas Neuem und Schreck-üche- m

aus sich heranschleichen gleich
dir Dämmerung. Sie zweifelte nicht
an der Wahrheit von ihres Mannes

Bcrsicherung. die sie für Tage so frei
gemacht hatte in sich selbst. Aber da
war etwas anderes, das ihr zuerst
unbedeutend und klein erschienen war,
das nun sich regte und wuchZ und
Ihre Brust umklammerte mit Er
siickungsangst. Er hatte von einer
anderen Schuld gesprochen, die auf
ihm lag. Was war das für eine

Schuld, was konnte das sein? War
ks nur ein leichter Fehl, wie das Le

den gar vieler Menschen ihn aufwies,
war es etwas Größeres und Schwe-rere-s,

was mit neuer Not sie beide

bedrohte? Und wenn es oas war,
wie durfte sie den Mann an ihrer
Seite weiterlieben? Aber in, all den

Zweifeln, in oll der' Furcht vor ei

nein drohenden Verluste fühlte sie die

Liebe zu ihm immer größer werden.
Des Herzens reinstes Gefühl, das
Mitleid, kam wie ein warmer Son
nenftrah! daraus hervor und ließ die

Liebe wachsen und blühen. Wenn sie

sah. wie ein Gesicht immer bleicher
und hagerer wurde, war es ihr. als
wenn sie wieder und wieder bitten
niüßte: Sag' mir alles und laß mich

mit dir leiden. Wir gehörm zusam-

men in Glück und Not. Aber aner

z?zene Zurückhaltung und überlegen
de Vernunft ließen sie schweigen.
Sie fühlte: was er hatte sagen wol

' len und können, das war gesagt wor
den. Sie mußte geduldig 'sein und
warten, bis er vor. selbst wieder

sprach.

Seit ein puat Tagen atmete sie

abermals freier aus. Der Polizei
kzmmiffai Brennert hatte sich nicht

n.ehr sehen lassen. Er war noch

im paarmal ins Haus gefonuiitn
in hatte länger Zeit mit ihrem
Rann verh.)nüelt, in dessen Gesichts
ziese Besuche jedesmal traurige Spu
:ett zurücklichen. Jezt aber war
zuszedlieben., Un Hevmiz begann
vorsichtig zu hoffen, daß auch otri
Beamte sich von ihres TUazti Un

schuld an dem schrecklichen ükrfcre
chen überzeugt habe, oaß die Gefahr
eher unerhörten Demütigung
renn fcr.i war eZ im besten Fall
zn ihi, vorübergegangen sei. Da!
L.'h'.Mühl darüber hatte auch ihre

,,scrm Sorgen mehr zurückweichen

.äffen; da ts gliche häusliche Leben

itxaun triebst nach und nach sein

klassifizierte Anzeigen.
Bcrlangt Weiblich.

verlangt: --- Fähiges Mädchen
für Hausarbeit, kleine mdcr vor

handelt: gutes Heim und liberaler
ol,ii, Wel'Ner Mi0. 'Jl
Verlangt: Frau im mittleren

Älter, tun bei Hausarbeit miszuhel'
fern. - Adresse 4402 Wakcley Str.
oder Tel, Walnut ?551. 12 7

Verlangt: Haushälterin für
außerhalb der Stadt, ein Kind kein

Hindernis. Tel. Walnut 1206.
2 1 17

Verlangt: Gutes Mädchen für
allgemeine Hausarbeit, kleine Fami
lie, kein ochen. Keine kleinen

Nachzufragen bei Tl. Mulakof

kt), 2mö St. Mary's Ave. Xd.
Tonglatz 7580. 12 47

Verlangt: Junges Mädchen,
um bei Hausarbeit auszuhelfeu. Tel,
Web'ter 14l!7. 1.2-1-

Verlangt: Ein gutes Mäd
chen für allgemeine Hausarbeit!
Lohn 4: keine Wäsche, Tel. Har-ne- y

1084: 1134 S. L2. Strasic.
1.217

Verlangt Männlich.

Männer verlaugt.
Männer: Für die beste Arbeit ir

gend welcher Art und überall.

Sprecht vor in der Omaha Eniplay,
ment Bureau Office, 121 iwrdl.
15. Straße.

Zimnicr zu vermicti.

Marine, reinliche Zuumer und
nute einfache deutsche stuft für nüch-

terne und cmsläudiac Arbeiter: $0.00
per Woche. 27U4 Ealdwell itr.
(5, Namnaii. -t-f.

Zn vcrinirtk: ttreses 5 Zim-

mer Haus, modern mißet Heizui'j,,
in auteiu Zustand, au aevtlaslerter

Strafte, iialie Straßeiibabnlinie, gr
fecr Hof. Webfter 21J8U. $18.00
per Monat. 1 7

Tas vicisiüürtif.stc Essr bei Peter
Rump. Tüulschc Uüche. 1.50

Dodge Straße, 2 Stock. Mahlzeiten
25 Cents. i?.

Wlüif bringende Trauringe bei Bro
degaards, 16. und Douglas Str.

HoclizeitEinladnngen.
Sckreibt um Muster' und Preise.

The N. Leary Co.. 716 S. 15. Str.
- 12 20 IG

Knpitalsanlage.
Warum wollen Sie Ihr Geld tür

i auf der Bank liegen lassen,

wenn Sie für dasselbe in kleinen

Anleihen als erste Hypothek lrb er-

halten können? Die Sicherheiten be.

stehen aus ersten Hypothckeii auf der.
bcssertem Süd Omaha Gruudeigen.
turn und sind ausnahmslos den drei-fache- n

Betrag der Anleihe wert und
sickzercr als jede Bank.

Nair in Summen von 100 bis

$500.
Sonth Omaha Investment Co.

4025 S. 24. Str.. Tel. South 1247.
2.2-1-

Z verkaufen.

Hans z verkaufen: 9 Zimmer
Haus, große Lot. y2 Block von
Uirche utid Schule, 1 Vwck zur Stra.
ßcnbahnlinic. Muß Stadt verlasseil.
daher schnell zu verkaufen. l!)1i
sjidl. 17. Strafe. Untere Rühhic

brinqnt tzIO Viete. Uill
Billige Häuser.

Wir haben eine große Anzabl llei
er Häuier mit : bis 4 Iiiiimer.

volle )röl Bauplätze, vt,l 600 bis

$12,UW, die wir zn aüi!slij',ei! Vc
dinauttaeu verkauscu sönnen.

Santh Omaha Lnvrstmcnt t5o.

4925 S. 21. Str.. Tel. South 1217.
2.2 17

Rinder z dekZgnfe. Wir ha.
den 179 ausgesuchte junge weiß,
köpsige Kühe und 45 weifzköpfige

Jährlinge und Kälber Zum Berkauf
auf einer Farin nahe Braken Vom.
Nebr. Für Einzelheiten wende man
sich an Coru Belt Nealtn Co., Loup
City. Nebraska 1617

Tonglas County Farmen: 300
Äcker. $100; 160 Acker. $175;
80 Äcker. $150; --r- 40 Acker. $250.
W. T. Smith Co., 914 City Natio.
nal Bank Bldg.

' ' tf.

100 Acker. Duron County, Nebr..
5 Meilen von Stadt, gutes Farm
land. Zu verkaufe oder gegen
Omaha Einkommen Grundeigentuni
zu vertauschen. ,

'

Modernes H Zimmer Hsns, ij
Llock von Carlmie, yz Block Mm

Für drntfche Farmer.

Anfzergewvljnliche Gelegenheit.

The Laiigail Realty Co. bietet
zum Verkauf 10 kultivierte Farmen.
die sie seit 20 Jahren geeignet ha
den. Diese Farms. mit Ausnahme
von zweien, liegen innerhalb 4 Met
sen von Ccnterville. S. Tak. Center,
ville ist in der südöstlichen Ecke des

Staates gelegen, genau 28 Meilen
von der Iowa Grenze. Dieser Teil
des Staates hat nieinals eine Fehl,
ernte gehabt. Das Land in diesen,
Gebiet ist nicht billiges Land, und
die Verbesserungen zählen zu den

besten int Staate.
Langan Realty (5o.

Omaha National Bank Bldg.
. Douglas 552.

1.21.17

Farm- - nd Stadt tÄrnndkigeutnm.
Verkaufe u:',d vertausche Grund-

eigentum irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Sndow, 38 Bran
deis Store BIda Omaba. 3ic&. tt.

John Ha;ve, Äontraktor.
Uebermittelt alle Repaiaturarbei.

ten. Umbauten, Anbauten, usw.,

:cue Fukböden, Winterfenstcr. j!o.
tenberechnungen geliefert. 224 ctee

'ine Bldg., Omaha. Nebr; Douglas
074, tf.

Verlangt: 1 ,000 Waggonladnn
gen Alteisen. Auch Gummi, Metalle,
usiv. Schreibt um Preise. Nebras.
ka Iran & Metal Co., Omaha. Neb,

1.27-1- 7

Vlcttrischcs.

(ijcbrauchte rlekti'iiche Motoren. Dou

glas 2019. Le Bron & ttiay.
116 Süd J3. Sir.

Elektrische Drahtlegung. Belcuch.

timgslörper. Votor', Reparaturen,
Heizvorrichtungen. Luhr & Luhr,
1713 Holvard Str. Dorigias 2275.

1.217

Kopfkissen nd Matratzen

Omaha Pillom Co. Matreu
übergcarbeüct in neuen Nebcr

zügen. zum halben Preis der neuen.
1907 Cuming Str. Douglas

2487.

VAN ARNAM DEESf. PLEATIXG
& BUTl'ON CO., 336-- 7 Paston

Block, N. E. Coj. 16th and Farnani
Sts. Telephone Douglas 2109.

Knife, Side, Space, Box,
Sun-Bur- st and Combination Box and
Side Pleating Hemstitching, Picot
Edging, Pinkin?, Ruthing. Covcred
Buttons, late aty'cs und sizes. Pricej
(ist free. In ordering pleaae mention
Tribune.

Automobile.

The lcar. S795.
Gebaut, um Dienst zu geben. Fa-

briziert von einer Firma, die set
43 Aahrcn Oualrtätö-Produkt- e her
geftM hat. Vorzügliche Agenturen.
Aussichten. Schreiben Sie uns Heu

te um Bedingungen. Wir sind die

alleinigen Agintcn für den ganzen
Staat Ncbraska und West-Jom-

Nebraska El Car Co..
311 südl. 41. Str.. Lincokn. Ncbr.

Wir svrechen Teutsch,

Ausingewöhnliche jcrtc in

gebrauchten 5ars.

Overland CoiU'c. Cole Coupe, der.
schiedene neuere Modelle von Over.
land Touriugo, Fords, Buicks, Rens,
usw., ... :

' Alle im besten Zustand und zu

unglaublich'.liikdrigeu Preisen. Auf
Wunsch wird ousivärtigen Kunden
eine Bargainlisic zugesandt. Vorfiih.

ruiigen gemacht. -

- Willys.Overlaud Jue.

Gebrauchte CarS Tepartcment.

2047 Fanranm Straße.

Tel. Touglas 3290.

ßl00 Belohnuug sür jeden
Auto-Magnet- den wir nicht repa
cieren können. Verkaufen Affiniry
Zvarkplugs, 1 per Stück, retail.
0. Vaysdorfcr, 210 S!o. 18. Str.

.

' .Smith & Tcafucr, 723 ffüa 27.
??r. Gebrauchte A,!tos zu Barzair.
reisen. Zutatn, Reparature

Assiirwahrsng ;n der reinlichsten u.

gung daran geknüpft. Als früherer
Kaufmann tat er nicht leicht etwa
umsonst. Ich mußte nahe bei Nürn
berz gelegene Universitäten. Mün
chen und Erlangen, als Ort für
mein Studium wählen und alle Fe-rie- n

bei meinem Onkel zubringen.
Er war --- und ist es vielleicht noch

ein leidenschaftlicher Bücher,

sammlet und hatte nach und nach
ein ansehnliche Bibliothek zusam

niengebtacht. für die er sogar einen

besonderen Flügel an sein Haus hat
it anbauen lassen. Der war damals
eben fertig geworden, und in de:

Ferienzeit war es mein Amt. für die

Ncucidnung und Katalogisierung
der Bibliothek zu sorgen."

.Das hat mir auch Ihr Herr Ow
kel erzählt soweit man seine rcich

lich abgerissenen Aeußerungen oli

Erzählung bezeichnen will."
Brennert lachte ein wenig; danr

schwieg et und betrachtete mit schein

bar angespannter Aufmerksamkeit
seinen rechten Fuß, den er vorge.
schoben hatte, und einen eleganter
schwarzen Schnürstiefe! darauf.

Nach gewohnter Taktik hob et

dann plötzlich den Kopf, blickte scharf

in Türwgers Gesicht und sagte

.Sie waren dort in Nürnberg ir

eine Untersuchung verwickelt. .Her,
Regierungsrat, nicht wahr?"

.Was soll das heißen?"

Ich möchte Sie bitten, sich mch'

aufzurcgc!'. Es hat keinen Zweck

und keinen Grund. Sic wissen ji
besser als ich, daß die Uniersuchunk

sehr schnell beendet war, weil Jh
Alibi durch Ihres Herrn Onkels

Aussage bewiesen werden konnte."

Sein Schnürstiefel wurde fü?

einen Augenblick wieder Gegenst,'
seiner Beobachtung; dann began,
er von neuem.

.Was uns die Leute von Police
und Gericht, bei der Angelegenhei
interessiert, ist auch nur, daß ein'

der von Ihnen vor kurzem gemachter

Aussagen durch das. was ich i,
Nürnberg erfuhr, zu berichtigen ist.'

.Welche?"
Wissen Sie das nicht selbst. Her,

Regierungsrats Ein schneidende'

Hohn war jetzt in Brennerts Wor
ten. .Da muß ich allerdings Jh'
rem Gedächtnis nachhelfen. Sie sag
ten. Sie hatten die jetzt ermorde!,
Schauspielerin hier erst kennen 'ge-
lernt. Ich bevaure, sagen zu müs.

sen. daß das unrichtig war ick

wähle mit Absicht einen sehr milder
Ausdruck. Es gäbe für diese Aus
sage auch einen anderen, weit kräs
tigeren. Si kannten und bewuw

derten die Kunewka bereits damal?
in Nürnberg. Sonst ketten Si
nicht in eine Unteisuchung verwickel'

iverden können, die den geheimnis,
vollen Tod eines begünstigten Lieb.

Habers der Schauspielerin zum
genstand hatte."

.Von einer Untersuchung ,tf
eigentlichen, juristischen Sinne konr
te bei der flüchtigen Vernehmung
der ich damals allerdings unterzöge:
worden bin, kaum die ede sein. Ek

handelte sich nur um eine' rasch er,

ledigte Widerlegung von grundlosc?
Klatschereien in du Stadt."

.Streiten wir nicht um Woru
Begonnen hatte die Untersuchung otf
jeden Fall, wenn sie auch schnei
wieder abgebrochen werden muß?

Ihr Herr Onkel hat beschworen
zum Schwur ist es gekommen
Si hätten an dem Abend, als drt

Bankier Joseph Deininger durj
einen Sturz in den Wallgraben tv
nen Tod fand. Ihres Oukels Hü
nicht verlassen.' Damit wurde
Aussogen der anderen Zeugen hin

fällig, di von Ihnen selbst. He?j

Regierungsrat, eifersüchtige, ?.u
yende Reden gegen, den beaütiZigtm
reicheren Liebhab ' der de.als r.ai
nicht in glänzenden Lerhälinisse,
befindlichen Kunewk, gehört hatten.
Das Gericht kam zu der Avsch'.u,

ung, der ' Tito Herrn Deininger!
müsse durch einen Unfall herbeige,
führt orden sein, Sie mußten, tr'i
Jh? Alibi beschworen worden war.

dort jedem Verdockt befreit werdend
.Nun also?"

.Nun also das frage' ich Sie
Warum haben Sie

,
vor mir aus d

diesen Dingen ein Geheimnis pz

macht, rein und fleckmlos, m'x Si
daraus hervorgegangen siiid?"

Düringer stand langsan, auf unt
stellte sich vor Brennert hin. -

.Ich weiß nicht, oö Si verhtlra.
tet sind. Herr Kommissar. Ich b'k

es. ich habe eine Frau, dir edel unt
rein Ist und wenia weiß von de.

Welt) ich habe ein Fu't) in übe,

allen Kinl :

Fortsetzung folg!.
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hellsten Garage in Omaha. DmglaS
4700.

Nebrabka Auto Radiator Repair.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte? Bedienung. Zufriedenheit

garantiert. 220 So. 19. Str. Tele-pho-

Douglas 7390. F. W. Houscr.
Omaha. Neb. ?

Automobil Berfichernng.

Sveiiialrate tut Liabiliw Versieh

mng auf Ford Cars. einschließlich
Eigentums-iLchaden- , Pc, cucr. und
Ticbstahl.Versicherung zu niedrigsten
Preisen.

jtillv Ellls & Tdomvson,
91314 City National Bank Bldg
Douglas 2819.

Ato-'Rcparatr- k.

Tcll & Binkley 3213 Harncy.
Erstklassige Äuf.
frischen macht alle Cars neu. Starke
SchleppCar.Douglas 1540.

X'.
Tctekttvö.

James Allen. 312 Ncville Block

Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilfällcn. Alles streng vertrau
lich. Tyler 1136. Wohnung. Dou
alas 02. tf.

Munlatisches.

Bouricius. Erfahrene Musiklchrer.
Swdio 5 Arlington Block.

1511 Dodge Str. Douglas 2471.

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise

mäßig. Holst Optical Co.. 94
Brandeis Blda,. Omaha.

Photographisches Atelier.

Bestellt Familienbild jetzt, .nacht

große Freude in künftigen Iah.
ren. SpczialpreiS für Konfirman
den. Besucht und seht, waö wir
für andere getan. Z2 d. Du,, aufm.

Nenibrandt Studio,
20. und Facna,a Straße.

Unsere Bilder verblassen nie!"
4.10.17

Kodak Finishing".
Films frei mtmickelr. in einem

Tage. Kase Kodak Studio. Neville
Block, 16. und Harney, Omaha.

12-1-1- 7

-- Mrdizinischcs.

Bruch erfolgreich ohne Operation
behandelt. Sprecht vor oder schreibt

Dr. Frank H. Wrav, 30 Bee Bldg..
Omaba, Nebr.

Staats Institute. 150 Harney
Str., elektrische Licht--- , Sitz, und
Tuschbädcr;
.

therapeutische Behand.
: 4. cj., virjs. im.r '

iung; iitiifiitr uns lajrofoiiaje taj
sage. Frl. Frieda C. Staats, Eigen,
tümerin. Douglas 7097. Abends
geöffnet. 1217

Nur wissenschaftliche Massage.
Teutsch Krankmnärterii, und. Fl.
Schmidt. ,?01 9'cifle Bis., 16. und
Harnen, Abends geössnet, 12-2.1-

7

TarmZpezialift.
Tr. F. A. Edwards, 530 Bee Bldg..

kuriert Hämorrhoidcn und Fisteln
ohne Operation und ohne anästetisch'.
Mittel, Erfolg finrarticrt.

Hämorrhoiden, Fistel kuriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert Hämorr.

hoidei,, Fisteln und andere Darm-leide- n

ohne Operation. Kur garan
tiert. Schreibt um Buch über Darm
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. N.
Tarry, 240 Bee Bldg.. Omaha.

Osteopa-disch- e Aerzte.

Joscphinc Armslttng. 613 Bee Bldg.
2-- 1 0. 1 7

Mary Ai.dcrson. 603 Bee Building.
Douglas 399,

Clektrolhsi.

Miß Allender. 624 Bee Bldg.
burtZmak. überslüssigeö Haar und

Muttermale für immer entfernt. Ar
leit garantiert.

lhirovraetic Spiual Adjustment.

Tr.Edwards, 24. Farnam. D.2445

Wm. Simeral. 202-20- 3 First Na
rional Bank Bldg. 2.1-1- 7

Henry E h r ,n a n,
Deutscher

Rechtsanwalt,
Advokat und Notar.

1025 Süd 24. Straße.
Telephon South 1247.
South Omaha, Nebr.

H. Fischer, deutscher Rechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft.

Zimmer 401.02-0- 3 City Natmoal
Bank Blda.

AbtrattS of title

Guaranice Abstract Co., 7 Patter.
son Bldg. 3.18-1- 7

S. M. Sadler k Son. 210
Kecline Bldg. 3.1817

Friedensrichter.

H H. Claiborne, Rechtsanwalt,
512 13 Paxton Block. Nechlösa-che- n

und notariellen Angelegenhei'
ten besondere Aufmerlsainkeit zuge.
wandt.

Tanz-Akademi- c.

Turpin's Tanz Akademie. 2. und
Farnam.

Busch & Borghofs.
Telephon Dsuglas 2319.

lijruudbesitz., Lebens. Kranken, Ui,
fall, und FcuerBcrncherung, ebenso

(iieschästS-Bermittelun-
'

Zimmer 730 KorldHerald Bldg
15. nd Farnam Straßr,

Omaha, Nebr.
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Praktisches Tattiug-Bu,- .

No. 1.
Eibt dollwindiqe ,md kla? INuiiriertk fit

Ikiiungcn in cM-- Teilkn der jf(j! so doilslu'ii
llchen Zoltlixi 'liinlt. Tie Hattkkabung Set
i1 lijrfitii tiw d,e Loge der Hände roird ,

Urbm seht feciitfirM'n Hilft Istdell flf ipicliiicifit
?llllrnlttnkll ',?,,!, f(o(t von fcfjt Ififtit
kerlliiiwlich (loficlii-i'iM- i Sliile iliinnni. 6int (jrjf'.e
Aiuhl do i'.iaiilfvn für üanleii, Eiii'uhe, l'io

tt, IfütlcNlüde. fünften, :u!fl'lnfi tui
demdeiijoch . sliiMiirfiiunicn, LrtteU?eck
wen U'io. find uti()Pt)ifhol iinb die Sinleifiiii.
ge ei möglichen es auch Ülnjängein, d'.eieibe
iiervi!elik!i

tat i ueb ist nuf dem besten Tinffr tint
den niichNen i1nf0rt1rnmfl.it der
fmtft (itfctmfl, iinh der S'rUfc demselben tvitd
iir rie tue Cnellt der Sfni-iitflitfi- nd e4

Peignsigens diie. ihan Übt ! d'c le ,t
teil 'iei,!nk. H'rt.1t ta M lt:il?rt tu.

Sje Luch ilik 12c MUofwi feit der
fnöf,

Tnqlichc Omaha Zribüne.
1311 Howard Str. maha, Nebr.

Gift Aovcltiej
Blich No. C.
VH Adklwk ijfrclt.

fni'iiMifii

iri.

jfff!g Zlnicifufoen t,,r KcibntkVacl'deI'
!n Hnlklurbn. ".siii Im! !,ierf,ei Geschenk
Hit fi ;?;tifltirt der ,?,,!:!,,, wir Ztuatmi.
Haiiifuch, Ziuoeiktf'e. (inilie-'i- ,

idi.tcmii't.er, Zttumt'f
f'i'tf it. ( i'f'frlieitül. lorel fit. i'.tu N

rat aititliifr tliW, I üker't kncht bfs
zii'lelle Um. un den c;mi iaüci'r diel
(ittuot bereiten, Sie ,nn, uir der ftrc' .tt
kuk.ahl sicher da Pgijett tut 21, re Der
luniiMfi! ostet irffanmett.

iio Buch sür 12c portofrei per Post der
(anM.

Viqlik ch IrlMlar
l'lll sm,r, ZlraKe Cmrt, Tt'Dr.

Nachoem unsere Baimen den elroi;.
ten Geivinn m der Geschichte des
Landes zu verzeickmen Imbcv, dürs-

ten sie bald auf Erhölinng d.'r
Frackttiäve dringen. ;;
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